
Teil 3: 2006 bis 2010 



Diese Präsentation wurde von Hartmut Sommer 
zusammengestellt und gestaltet. 

Freundliche Unterstützung erhielt er durch die Bereit-
stellung  von Zahlenmaterial, Ergebnisübersichten und  

von Fotos von vielen Clubmitgliedern. 

Besonderer Dank geht an Jeanette Pötzsch;  
Brita & Uwe Wildner; Frank Apelt; Mario Knop; 

 Beate Fechner; Hans Stenz; Patrick Seelig; Rudi Kulicke 



Danke Herrn Horst Seelig, der viele hochwertige 
Bilder  zur Verfügung gestellt hat. 



Die Höhepunkte  

des Clublebens 

2006 





Das 45. Jubiläum wurde am 

26.Januar 2006 festlich begangen. 
• Im Rahmen eines Empfanges wurden die Glückwünsche 

zahlreicher Gratulanten entgegen genommen. 
• Detlef Link als Vertreter des Vorstandes des 

Landesfachverbandes  Brandenburgischer Motorsport 
überbrachte herzliche Glückwünsche und nahm 
Auszeichnungen vor. 

• Gernot Schmidt - Landrat des Kreises Märkisch Oderland 
gratulierte im Auftrag der Kreisverwaltung. 

• Bürgermeister Udo Schulz  gratulierte im Auftrag der Stadt 
Seelow. 

•  Dieter Schäfer  überbrachte  die Glückwünsche des 
Kreissportbundes Märkisch Oderland. 

• Viele Geschäftspartner und Sponsoren gratulierten persönlich. 







Die Feier zum 45.Clubjubiläum fand im Waldhotel Diedersdorf statt. 











Unser Vorsitzender Rudolf Kulicke nimmt die 

Glückwünsche  vom Landrat Gernot Schmidt 

und  Bürgermeister Udo Schulz entgegen. 

Dieter Schäfer  gratuliert im Auftrag des 

Kreissportbundes Märkisch Oderland. 

Detlef Link  vom  Fachverband Brandenburgischer Motor-

sport zeichnet Renate Siewert und Hartmut Sommer  aus. 













Eckhart Appel und Bernd Pötzsch  betrachten  

den anspruchsvollen Terminplan unseres Clubs.. 



Stadtbrandmeister Candy Schmiedecke ,Jugendwart  

Mario Knop  haben schon Hunger.  

Unten: Detlef Link  und unser Sportleiter Detlef Krüger. 

Dekra Chef 

Detlef Roth  









Mitgliederversammlung am 25.Februar 2006. Nach dem Rechenschaftsbericht des 

Vorstandes  und Diskussion erfolgt die Entlastung des Vorstandes und die Neuwahl 

von Vorstandsmitgliedern. 

Schatzmeisterin Viola Jäkel  

scheidet nach Wohnortwechsel 

aus dem Vorstand aus und wird 

mit Blumen verabschiedet. 

Die neu- und wiedergewählten Vorstandsmitglieder 
erhalten Glückwünsche vom Vorsitzenden Rudi Kulicke. 
Neuer Verkehrsleiter wird Christian Bresch  (2.von links) 
und neuer Schatzmeister wird Frank Apelt (3. von links). 

Als Rechnungsprüfer werden Rudolf Moritz und 
Karola Lehmann im Amt bestätigt. 



Der neue Vorstand präsentiert sich den Mitgliedern. 
Der MC Seelow zählt insgesamt  81 Mitglieder. 

Der Sportleiter des ADAC Berlin – Brandenburg - Gerhard Gottlieb wünscht dem neuen 
Vorstand viel Erfolg bei der Realisierung  der anspruchsvollen Aufgaben im Jahr 2006. 



Die lebende Darstellung der Seelower Postleitzahl. 



Hier  in der 5 präsentieren 

sich auch unsere  

„Roten Teufel“, die  

Kart Slalom Sportler  des 

Motorsportclubs Seelow. 



Birgit Scholz hatte eine anspruchsvolle  Bildersuchfahrt vorbereitet. Am 26.März 2006 beteiligten 

sich 10 Fahrzeugbesatzungen. Gesucht wurden Bahnhöfe in den Kreisen MOL und LOS. 

Platz 1 teilten sich das  

Team  Nieguth/Winter und 

Team  Scholz / Schulz 

Platz 3 teilten sich das 

Team Lehmann  und 

Team Sommer. 

Platz 5 ging an  

das Team Franke. 

Endziel war die Neuzeller Klosterbrauerei. 



Nach kurzer schwerer 
Krankheit verloren wir am  

26.April 2006 unser 
Clubmitglied  

Dirk Kirste. 
 

Dirk war ein stets, 
zuverlässiges und immer  

einsatzbereites Clubmitglied. 
Besonders bei  der 
Vorbereitung und 

Durchführung aller 
Veranstaltungen war er ein 

sehr fleißiger Helfer. 
Wir werden  Dirk Kirste immer ein 

ehrendes Andenken bewahren. 



Hart war das 
erste Training 
der jungen 
Kartsportler 
des MC 
Seelow. 

Da gab es viel 
zu tun für die 
Schrauber. 



Die Saison 2006 

beginnt auf der 

traditionellen Avus 

Nordkurve in Berlin 

und es geht um 

wichtige 

Meisterschaftspunkte. 

Die Punktausbeute 

war aber  nur mager. 

 

Nur die Trainerin 

Beate Fechner konnte 

in der Klasse 7 einen 

Siegerpokal mit nach 

Seelow nehmen. 

 

Zweite Plätze konnten 

Markus Lehmann und  

Tom Philipp Maaß 

erkämpfen. 

 

Das war nicht der 

erhoffte Saisonstart 

für die „Roten Teufel“. 



Der Beginn der  Saison 2006 war sehr  anspruchsvoll für unsere „Roten Teufel“.   

Nach dem Saisonstart auf der Avus Nordkurve ging es schon eine Woche später  

- am 09. April 2010 zum MSC Berlin   zum 2. Landesmeisterschaftslauf ; 

- am 23. April 2010 zum  MC Oranienburg  zum  3. Landesmeisterschaftslauf; 

- am 30. April 2010 zum MC Lebusa   zum 4. Landesmeisterschaftslauf; 

- am 07.Mai 2010  zum MC Rathenow  zum ADAC  Meisterschaftslauf; 

- am 14.Mai 2010  war der MC Seelow Gastgeber   eines ADAC  Meisterschaftslaufes  

- am  21.Mai 2010  zum  VCB erneut auf die AVUS  zum  ADAC  Meisterschaftslauf. 



Am 11.Juni 2006  war der MC Seelow Ausrichter  des 6. ADAC Meisterschaftslaufes 2006. Es 

war die 44.Kart Slalom Veranstaltung des MC Seelow. Mit Tom Philipp Maaß in der Klasse  

3, David Schmidt Klasse 4 , Markus Lehmann Klasse 5 und Rene Nieguth Klasse 7 konnten 

die „Roten Teufel“ vier Klassensiege erringen.  Franziska Maaß wurde  bei der  echten 

Hitzeschlacht als schnellstes Mädchen und Markus Lehmann als  schnellster Junge geehrt. 

Sieger Tom 
Phillip Maaß 
spritzt hier  
Tom Wildner  
und  
Maxi Scholz mit 
Selter.  



2006 - Kinder wie die Zeit vergeht… 

• Beate Fechner war 
auch 2006 als 
Trainerin der 

„Roten Teufel“ tätig. 

• Avus Nordkurve  Berlin 
• Schnellster Junge: 

Markus Lehmann 
 
Schnellstes Mädchen: 
Franziska Maaß 



David Schmidt Sieger der Klasse 4 

wird von Trainerin Beate Fechner 

gratuliert. 

Sieger  der Klasse 5 wurde  

Markus Lehmann und   

auf  Platz 2 kam  

 Damiano Albrecht. 



Auto Crosser Torsten Paarmann wird  ab 

01. Juni 2006  Mitglied des MC Seelow  

Hals- und  
Beinbruch 
Torsten ! 





24./25.Juni 2006  

Jubiläum beim MC Seelow 

30 Jahre Autocross  in Seelow 

1976 - 2006 





Seit  2003  ist  der  Ministerpräsident  des 

Landes  Brandenburg  Mathias  Platzeck  

der  Schirmherr  des  Seelower  Autocross.  

Als Vertreter der 
Landesregierung war  
2006 
Bildungsminister 
Holger Ruprecht 
(2.v.links) 
begeisterter Gast  
und freut sich genau 
wie Sprecher Lothar 
Eich und Dietrich 
Harms (4.v.links) von 
der Sparkasse MOL  
über  die Stimmung. 



Lauf  zur  FIA  Autocross -

Europameisterschaft  2006 



Sonderlauf   

Trabant Cross Cup 2006 



Die Fahrer  des Teams  601 
beim freien Training. 

Mit der Startnummer 15  
fährt Guido Mickeley   

vom MC Seelow 



Dietmar Nieguth und 
Karsten Sommer waren 

Sportwarte  auf  Posten 5. 
Sie werden von Kameraden 
der  Freiwilligen Feuerwehr 

Seelow verstärkt. 

 Hallo Guido Mickeley   
Wo willst du denn hin?  Die 

Strecke  wird doch gegen den 
Uhrzeigersinn befahren!! 



Spannende 
Positionskämpfe ausgangs 

der Stadtkurve. 

Mit der Startnummer 7 
(gelbe Felgen) versucht hier 

Mirko Schlamp vom ACT 
Oderland  zu überholen. 



Die Positionskämpfe der 

Tourenwagen (Division 1) 

begeisterten die 

Zuschauer. 



Mit Startnummer 102  

ist der Deutsch e  

Helmut Wild  schnell 

unterwegs. 



Ein Spezialcrosser 

mit Volldampf 

unterwegs. 



Eine tolle Zuschauerkulisse verfolgte  die spannenden Rennläufe. 



Auch das gehört dazu. 
Glückwunsch an drei 

Geburtstagskinder am 
25.Juni. 

Auto Cross Fan  
Dieter Domke (links), 

Rennleiter Rudi Kulicke und 
Streckensprecher  

Lothar Eich. 



So geht es dann beim 

Rennen zur Sache. 



Auch  so kann  es  kommen. 

Posten 2: Sportwart Werner Franz 



Auch   die  Tourenwagen 

gehen bis an die Grenzen. 



Der Fahrer blieb unverletzt und 
hilft den Sportwarten und  den 

Feuerwehrkameraden beim   
Aufrichten des Tourenwagens. 

Ohne ordentliche 
Schlepptechnik und versierte 

Maschinisten  ist keine 
Rennveranstaltung möglich!!! 



Platz 3 Marco Winter 



Der MC Seelow hatte anlässlich des 30. Jubiläums 
ehemalige  Autocrosser als Gäste eingeladen. 

Hans Joachim Schötz gehörte  dazu. 



Benzingespräche !! 



Klaus Tarnat blättert 
gemeinsam mit Norbert Engel 
(links) in  alten Fotoalben. 



Sie gehören über viele Jahre zum Seelower Auto Cross. 
Streckensprecher Lothar Eich (rechts) und  der Cross-Sport- Redakteur Bernd  Eckhart 



Unter den Gästen das Team vom 
Ex-Europameister  Jörg Lessing. 

Auch der alte Moto Cross 
Haudegen Helmut Mielenz, 
der ja auch DDR Bester im 

Auto Cross war, beteiligte sich 
interessiert am Rückblick. 



Roland  Winkler  als  Chef des 

Startplatzes  (Nummerngirl). 



Rennleiter Rudi Kulicke muss 
in Sekundenbruchteilen 

entscheiden, ob es sich um 
einen Fehlstart handelt, oder 

alles in Ordnung war. 

Der Start ist freigegeben 
und mit Vollgas geht es in 

Richtung Stadtkurve. 
Hoffentlich kommen alle  

gut durch die 
Haarnadelkurve. 



Ein Überroller in der Stadtkurve 
zwingt  Rennleiter Rudi Kulicke 

zum Rennabbruch. 

Auch auf der Abfahrt in 
Richtung  „Zick-Zack Schikane“ 
hat ein  Fahrer einen Ausflug 

neben die Strecke 
unternommen. 



Herrmann Hinnenkamp (6) 
und Dennis Engel (14) 
lieferten sich spannende 
Positionskämpfe, die nicht 
immer  glatt ausgingen. 



Hoppla!  Auch  Dennis  Engel,  jaroslav 

Hosek (3)  und  Hermann  Hinnenkamp (6) 

sind   im Vorlauf  aneinander  geraten. 



32. Auto Cross 24./25.06.2006 
Europameisterschaft  

Sonderlauf Trabant Cross  

• Spezial Cross Div.III - 4.000 cm³ 
Sieger:   P. Bartos  Tschechien  
2.Platz:  U. Weishaupt Schweiz 

3.Platz:  M. Behringer Deutschland  

 

• Spezial Cross Div. III A - 1.600 cm³  
Sieger:   L. Hanak  Tschechien  

2.Platz:  P. Turek  Tschechien  
3.Platz:  H. Wöhler  Deutschland 



32. Auto Cross 24./25.06.2006 
Europameisterschaft  

Sonderlauf Trabant Cross  

• Tourenwagen Div. I - 3.500 cm³ 
Sieger:  H. Wild   Deutschland 
2.Platz:  L. Brozek    Tschechien  

3.Platz:  A. Kvashnin  Russland 
 

Trabant Cross Sonderlauf  

Sieger:   Th. Felberdam    Zweitakt  R.Team 

2.Platz:  S. Buder   TECSAS R.Team  
3.Platz:  M. Winter   Team 601 

• Zuschauer: 3.698   Gesamt: 243.328 



Der Umweltbeauftragte  
Henry Riethof  macht mit seiner 

Frau eine Pause. 

Im Pressebüro kämpfen 
Angelika Schulz  

und Dieter Baaske mit  dem 
vielen Papier der Ergebnislisten. 



Die begehrten Pokale  und Blumen warten im Festzelt  auf ihre Gewinner. 



Siegerehrung des  Trabant Cross Cup Sonderlaufes. 



Platz 3: Marko Winter  -  Platz 5: Guido Mickeley 



Rennleiter Rudi Kulicke gratuliert  dem Bremener Wolfgang Schwarz, 
der  schon 1990 beim deutsch -  deutschen Pokallauf mit dabei war. 





Gleich nach der letzten 
Zieldurchfahrt wurde mit dem 

Streckenabbau begonnen. Kaum 
zu glauben, dass  hier noch vor 
wenigen Stunden spannende 

Rennen zu sehen waren. 

Dank der fleißigen Arbeit  vieler 
Helfer ist ein solches Ergebnis  

möglich. Um 21.00 Uhr hatte die 
Organisationsleiterin Birgit Scholz 

zum gemeinsamen Abendessen 
eingeladen. 



Mit Blumen bedankte sich der 
Rennleiter bei allen  Frauen, die 

am Gelingen der 
Rennveranstaltung mitgewirkt 

haben. 

Diese Helfer, die nicht Mitglieder 
unseres MC sind, helfen schon 

mehrere Jahre beim Streckenauf  und 
-abbau. Vorn links: Marco Petrick 



Mit Blumen bedankte sich  auch 
Birgit beim Rennleiter Rudi., der  
eine sehr anstrengende  Zeit bei 

der Rennvorbereitung und 
Durchführung erfolgreich  
hinter sich gebracht hat. 

Rudi hatte bei der 
Rennauswertung neben vielen 

lobenden Worten auch Grund  zur 
„Manöverkritik“.  



Am 27. August 2006 veranstaltet unser Club  seinen 45. Kart – Slalom. 
Es ist der 6.Lauf zur Landesmeisterschaft und  ADAC  Meisterschaftslauf. 

Insgesamt sind 80 Sportler aus  9 Vereinen am Slalomstart. 

Sieger  der Klasse 5 
wurde  

Markus Lehmann und   
auf  Platz 3 kam  

 Damiano Albrecht 

Nach dem Slalom 
bekamen Karola und 
Rainer Lehmann als 
Dank für ihr 
Engagement bei den 
45 Kart Slalom 
Veranstaltungen seit 
1994 ein Ehren-
geschenk und einen 
Blumenstrauß. 

Rainer Lehmann beendete  seine Aufgabe als Jugendwart und wünschte 
seinem Nachfolger  viel Erfolg bei der Neuformierung der Jugendgruppe. 



DMSJ Finale am 28./29. Oktober in Würzburg 
  Klasse 5 :    7. Platz  Markus Lehmann 

Norddeutsche Meisterschaften des ADAC  
am 24. September  2006 in Verden an der Aller 

Klasse 2 :  10. Platz   Tom Philipp Maaß;  
Klasse 4 :     8. Platz   David Schmidt; 
Klasse 5 :     3. Platz   Markus Lehmann;     17.Platz  Franziska Maaß 

Unsere besten Ergebnisse in der Saison 2006 

ADAC Kart –Slalom Meister Berlin Brandenburg : Markus Lehmann 

Landesmeisterin Berlin Brandenburg in der Klasse 7: Beate Fechner 

Bundesendlauf des ADAC  in Lemgo 
Klasse 2 :  23. Platz   Tom Philipp Maaß;  
Klasse 4 :  46. Platz   David Schmidt; 
Klasse 5 :  20. Platz   Markus Lehmann;     38. Platz  Franziska Maaß 



Bundesendlauf des ADAC  
am 14./15. Oktober in Lemgo 



Landesmeisterschaften  
Berlin -  Brandenburg des 

ADAC und DMV  2006 

Klasse 7 :  Landesmeisterin Beate Fechner 
Klasse 2 :  Vizelandesmeister     
    Tom Philipp Maaß 
Klasse 5 :  Vizelandesmeisterin  
    Franziska Maaß 
  

 Mannschaftsmeisterschaft :   
Platz 2 „Rote Teufel“ des MC Seelow   



Meisterschaft des ADAC Berlin – Brandenburg 
  Meister :     Markus Lehmann – Das war sein 6.Titel 
 Erstmalig seit  1994 waren keine weiteren Fahrer des MC Seelow platziert 
                   Mannschaftsmeister wurden  die  „Wilde Wespen“ vom VCB . 

Damit mussten sich die Seelower „Roten Teufel“ nach 7 Jahren geschlagen geben. 



Markus Lehmann beendet 
seine sportliche Laufbahn 

im Kart-Slalom Sport 

• 1994 machte Markus die ersten Fahrversuche auf den 
neuen Karts des MC Seelow. 

• 1995 nahm er an einigen Wettkämpfen teil.  
 

• Seit 1996  fuhr Markus die kompletten 
Meisterschaftsserien in Berlin Brandenburg. 
 

• Insgesamt konnte Markus 240 Pokale  gewinnen. 
• Die Clubmeisterschaften des MC Seelow hat Markus 3 x 

gewonnen, belegte 2 x den 2.Platz und 1 x den 3.Platz. 
• Markus wurde 7 x  ADAC Meister Berlin Brandenburgs. 

Dazu erkämpfte er einmal den 2.Platz und zweimal 
Platz 3. 

• 1999 wurde Markus als erste Berlin Brandenburger 
Sportler Norddeutscher Meister und  jeweils zweimal 
erzielte er 2. und 3. Plätze. 

• In den Jahren 2000 und 2003 erzielte er jeweils Platz 3 
bei den ADAC Bundesendläufen. 

• Von 1999  bis 2003  war Markus Landesmeister Berlin 
Brandenburgs und 2004  belegte er Platz 2. 
 

• Mit diesen Ergebnissen ist Markus Lehmann 
der erfolgreichste Kart Slalom Fahrer unsere 
Region. 
 

• Für diese besonderen Erfolge  erhält Markus  
beim Saisonfinale des ADAC eine 

Sonderehrung. 

 

 



Jahresausklang beim Bowling in Müncheberg 





Beim Saisonfinale 2006 des ADAC 
Berlin/Brandenburg im Estrel Hotel Berlin wurde 
Ursula Sommer mit der Ewald-Kroth-Medaille in 
Silber geehrt. Die gleiche Auszeichnung in Bronze 

erhielten Bernd Pötzsch, Manuela Karl sowie 
Dietmar Nieguth. Für sein Engagement in der 

erfolgreichen Jugendarbeit wurde Rainer Lehmann 
durch den Sportleiter des ADAC 

Berlin/Brandenburg, Gerhard Gottlieb, mit einer 
Sonderehrung ausgezeichnet. Markus Lehmann 

wird Kart-Slalom-Meister 2006. 

Allen Ausgezeichneten herzlichen 
Glückwunsch 



Die Höhepunkte  

des Clublebens 

2007 



Torwart Guido Mickeley 



Beim Neujahrsempfang  2007 werden Vorsitzender Rudolf  Kulicke  
und  Jugendwart Rainer Lehmann geehrt. 

Am 16.Januar 2007 wird Birgit Scholz, die Stellvertretende 
Vorsitzende des MC Seelow, vom Vorstand des ADAC Berlin 

Brandenburg mit der „Goldenen Ehrennadel“ geehrt ! 



im Waldhotel Diedersdorf 

Markus Lehmann wird als 
erfolgreichster Sportler  
des MC Seelow geehrt. 



Landrat Gernot Schmidt übergibt einen 
Scheck für die Jugendarbeit und  ein 

Dank geht an Brita Wildner. 

Auch Detlef Link vom Fachverband 
Brandenburgischer Motorsport  

gehört zu den Gästen. 



Von den 76 Clubmitgliedern 
waren 47 Mitglieder 

anwesend und nahmen an der 
Wahl teil. 

 

Marina Nieguth wurde  mit 
einem Dank aus dem Vorstand 
verabschiedet. 
 

Gewählt wurden: 
Vorsitzender:     Rudolf Kulicke 
Stellvertreter:    Rainer Lehmann 
Sportleiter:         Detlef Krüger 
Jugendwart:       Mario Knop 
Verkehrsleiter:   Christian Bresch 
Freizeit:               Birgit Scholz 
Beisitzer :            Marco Winter 
 
Rechnungsprüfer: Rudolf Moritz 
                                 Karola Lehmann 





Birgit Scholz hatte zur 
Saisoneröffnung 2007 

wieder eine interessante 
Bildersuchfahrt  
ausgetüfftelt. 

Die Teilnehmer waren 
zufrieden als sie das Ziel in 
Falkenhagen gefunden hatten. 

Als nächsten  touristischen 
Höhepunkt hatte Birgit  eine  
Ausfahrt zur Spargelernte ins 
Havelland organisiert. 



Deutschlandweite  
Auto Cross Premiere: 
Erstmals  werden Läufe  
zur Deutschen Auto Cross 
Meisterschaft und zur 
Europameisterschaft an 
einem Rennwochenende  
gemeinsam ausgerichtet. 

Das stellt höchste Ansprüche 
an das Organisationsteam von 
Birgit Scholz und  die 
Rennleitung. Insgesamt sind  
49 Rennläufe  erforderlich. 

Schirmherr  war der 
Ministerpräsident des Landes 

Brandenburg   
Matthias Platzeck. 

Er besuchte die Veranstaltung 
und war  vom sportlichen 

Ablauf und vom Flair an der 
Strecke begeistert. 



Unter der Leitung von Organisationsleiterin Birgit Scholz arbeiten 
in der Woche vor dem Auto Cross sehr viele  Helfer um das 

Renngelände optimal vorzubereiten. Rennleiter Rudolf Kulicke 
(links)  überzeugt sich persönlich vom Stand der Dinge. 





Rennleiter Rudolf Kulicke  
erläutert dem 
Schirmherren  

Matthias Platzeck  
das Renngeschehen. 





Rennleiter Rudolf Kulicke  
beobachtet den Start der 

Tourenwagen. An seiner Seite 
Schirmherr  

Matthias Platzeck. 





Die Freiwillige Feuerwehr Seelow hilft bei den Veranstaltungen mit einer starken Truppe. 

Danke für die tatkräftige Hilfe bei der Sicherstellung 
der Seelower Auto Cross Rennveranstaltungen! 



Sylvia Apelt (links)  und Marina Nieguth vom Rennbüro gönnen sich eine Pause. 





33. Auto Cross 23./24.06.2007 
Europameisterschaft  

Deutsche Meisterschaft 

• Tourenwagen Div. I - 3.500 cm³ 
Sieger:     N. Naujokaitis  Litauen 
2.Platz:    T. Karai   Ungarn 

  3.Platz:    A. Kvashnin    Russland 

 



33. Auto Cross 23./24.06.2007 
Europameisterschaft   

 Deutsche Meisterschaft 

• Spezial Cross Div.III - 4.000 cm³ 
Sieger:   R. Kalvoda   Tschechien  
2.Platz:  D. Engel   Deutschland 

3.Platz:  P. Bartos   Tschechien  
 

• Spezial Cross Div. III A - 1.600 cm³  

Sieger:   L. Hanak   Tschechien  
2.Platz:  Ch. Waldschmidt  Niederlande 
3.Platz:  J. Svoboda   Tschechien 

4.Platz  H. Wöhler   Deutschland 



33. Auto Cross 23./24.06.2007 
Europameisterschaft  

 Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 1 / 2: Tourenwagen  
Sieger:   M. Detzer   MSC Wächtersbach 
2.Platz:  D. Kallauch 

3.Platz:  M. Gebhardt  MSC Stadtallendorf 
 

• Klasse 3:  Supertourenwagen  

Sieger:   J.Hirn    
2.Platz:  R. Schlöffel 
3.Platz:  O. Hossmann 

 



33. Auto Cross 23./24.06.2007 
Europameisterschaft  

Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 4: Spezialcross (Cross Kart) 650ccm 
Sieger:   S. Laubach  MSC  Gründautal 
2.Platz:  M. Maier 
3.Platz:  P. Krüger  MSC  Siegbachtal 
 

• Klassen 5/6: Spezialcross (Buggis) 
Sieger:   D. Dieselkämper  
2.Platz:  F. Meinzel   MSC Siegbachtal 
3.Platz:  M. Straub 



33. Auto Cross 23./24.06.2007 
Europameisterschaft  

Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 7/ 8 / 9: Spezialcross Junioren  
Sieger:   N. Straub   
2.Platz:  W. Schulze 

3.Platz:  R. Mandel  

•   

 

•  
 
Zuschauer: 5.184   Gesamt: 248.512 



Am 21.Juli 2007 verstirbt  der 
Mitbegründer des  MC Seelow 
und langjährige  Geschäftsführer 
Heinz Kirste. Er hatte  einen 
entscheidenden Anteil  an den 
Erfolgen unseres Clubs und als 
Rennsekretär insbesondere  bei 
der  Vorbereitung und  
Durchführung der Moto Cross 
und Auto Cross Rennen und  der 
vielen Rallyes des MC Seelow. 

Wir werden  unserem Ehrenmitglied 
Heinz  Kirste immer ein ehrendes 

Andenken bewahren. 



In der Nacht vom  18. zum 19. Juli 2007 
haben unbekannte Täter den 

Materiallagerplatz an der Rennstrecke 
in Brand gesetzt. 

Trotz  mehrstündigem Einsatz der 
Seelower Feuerwehr wurden 

wichtige Materialien Opfer der 
Flammen. Zirka 100 Reifen und viele 

Plaste Pontons, die zur 
Streckensicherung benötigt werden, 

wurden Opfer der Flammen. 



Zu Gast beim Landesfachverband Brandenburgischer Motorsport  e. V.  

22.09. 2007 

Schloss Börnicke 



Die neu formierte 
Jugendgruppe setzt unter 

der Leitung des neuen 
Jugendwartes   

Mario Knop  den 
 Kart Slalom Trainings- 
und Wettkampfbetrieb 
der „Roten Teufel“ fort.  

Dazu gehören  
2007 auch drei  

Veranstaltungen  
in Seelow. 



Spielstunde der jüngsten MC Mitglieder am Rande des  Kart Slaloms 



Danke allen mitwirkenden Sportwarten unter Leitung des 
neuen Jugendwartes und Trainers Mario Knop (oben links). 



Der ADAC  Kart Slalom Bundesendlauf fand am 
Samstag, den 29. September 2007  am Glockenturm des 

Berliner Olympiastadions bei Regen und Sturm statt.  



Norddeutsche ADAC  Kart Slalom Meisterschaft 

Pattensen 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“ 2007 

 Klasse 3:  11. Platz    Tom Philipp Maaß   

 Klasse 4:    6. Platz    David Schmidt 

DMSJ  Deutsche Kart Slalom  Meisterschaft 

Husum 
 Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“  2007

 Klasse 1:    25. Platz    Javier Schulze 

  Klasse 2:   26. Platz    Tom Wildner 
         Klasse 3:   15. Platz    Tom Philipp Maaß   
 Klasse 4:      7. Platz    David Schmidt 

Bundesendlauf ADAC  Kart Slalom  

Meisterschaft 

Berlin am Olympiastadion 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“ 2007 

 Klasse 3:  44. Platz    Tom Philipp Maaß   
 Klasse 4:   51.Platz    David Schmidt 



Nach 10 Jahren Kart Slalom Sport ist Robby Fechner 2007 in den Rallyesport 
eingestiegen. In einem umgebauten Mitsubishi Colt nimmt er mit einer    
B-Lizenz deutschlandweit erfolgreich an Rallyeveranstaltungen teil.  



Dank vieler Sponsoren war der 
Colt zum 1. Start in Wittenberg 
vorbereitet. Rallye Co-Pilot war  
Cristian Kappler. Einige Starts und 
mittlere bis gute Platzierungen 
folgten noch im Einstiegsjahr. 

Am 07.07.07 gab es aber einen bösen Unfall, 
Der erst einmal das vorläufige  Ende der 
Träume bedeutete. 

Ein Neuaufbau war erforderlich ! 
Am  06. 09. 08 war  der Wagen fertig. 



Renate Siewert 





Tom Philipp Maaß  
und David Schmidt 
sind die einzigen 
„Roten Teufel“ , die 
sich  2007 für die 
überregionalen 
Meisterschaften 
qualifizieren konnten. 

Nur David Schmidt gelang 
es , sich mit einem  
10.Platz  in der Berlin –
Brandenburger ADAC 
Meisterschaft zu 
platzieren.  Erstmalig seit 
1995 kein Meistertitel für 
die „Roten Teufel“ 



Die Höhepunkte  

des Clublebens 

2008 





Für vorbildliche Leistungen bei 
der Entwicklung des 

Nachwuchssportes erhalten 
die „Roten Teufel“  

des MC Seelow   
vom Landesfachverband 

Brandenburgischer Motorsport 
eine zweckgebundene Prämie 

in Höhe von 500 Euro. 



Der neue Jugendwart Mario Knop ist der  Nachfolger von Rainer Lehmann. Eine wichtige 
Funktion im MC Seelow. Er probiert schon einmal die Uniform vom Stadtbrandmeister 
Candy Schmiedeke (links), der mit  Jens Glaser Gast des Sportlerballs 2008 war. Oh, Oh!! 



Mitgliederversammlung am 23.02.2008 
Nach dem Rechenschaftsbericht des Vorstandes  und 

Diskussion erfolgt die Entlastung des Vorstandes und 

die Neuwahl von  Vorstandsmitgliedern. 

 Neuer Stellvertreter des Vorsitzenden wird  
Rainer Lehmann;  
Vorstandsmitglied für Freizeit und Erholung wird  
Birgit Scholz; 
Beisitzerin für Jugendarbeit wird Brita Wildner . 
Beate Fechner wird aus dem Vorstand verabschiedet und  
 Frank Apelt  wird  als Schatzmeister  wiedergewählt. 

Als Rechnungsprüfer werden Rudolf Moritz und  
Carola Lehmann im Amt bestätigt. 

Der MC Seelow zählt insgesamt  101 Mitglieder. 



Roland Winkler, Bernd & Margit Huche, Klaus Ertmann, Wilfried Franke, Hans Stenz (von links)                                 



Danke Birgit Scholz und Thomas Kochan! 



Danke Beate für deine mehrjährige Mitarbeit im Vorstand des MC Seelow. 



Das Sportjahr beginnt mit einer 
Bildersuchfahrt am 13.04.2008 

Bei strahlendem Sonnenschein 
schickte Birgit Scholz auf dem 
Netto – Parkplatz in Seelow   
9 Teams mit 28 Teilnehmern auf 
die Strecke. Unter dem Thema 
„Märkisch Seenland“  suchten 
die Teilnehmer bekannte 
Strandbäder in unserer Region. 

Die Teams starteten in zwei  Gruppen mit 
unterschiedlichen Fahrstrecken.  
Ziel war im Museumspark in Rüdersdorf wo nach 
einem kurzen Museumsrundgang bei Kaffee und 
Kuchen die Auswertung statt fand. Sechs der neun 
Teams bewältigten  die Aufgaben fehlerfrei. 

Als Sieger wurde das Team 
 Hartmut & Ulla Sommer  mit 

Beifahrerin Margit Huche  ermittelt. 



Den  zweiten Platz belegte das  
Team Appel & Hauptmann, dass 
hier die Glückwünsche  und 
Urkunde von Fahrtleiterin  „Biggi“ 
entgegen nimmt. 

Den dritten  Platz belegte 
das  

Team Sylvia & Frank Apelt. 





In Gemeinschaftsarbeit mit 
dem FRIZZ Kinderring Seelow 
e.V. wurde im Rahmen des 50. 
Kart Slaloms erstmals ein 
Kinderfest veranstaltet. Neben 
dem Slalomwettkampf  wurden 
durch die Freiwillige Feuerwehr 
und die Ortsgruppe des 
Technischen Hilfswerkes  
Seelow  Einblicke in ihre 
Ausbildung geboten.  

25 „Rote Teufel“ 
kämpften  2008 um die 
begehrten Pokale.  
Dabei  waren auch die  
jüngsten  Seelower 
Bambinis . 



Übungsleiter Ronny Juhre (links) und Trainer Mario Knop weisen die Jüngsten ein. 





Der MC Seelow wirbt 2008 mit schweren 
Geschützen für sein Auto Cross. Beim 
Militärtechnik und Oldtimertreffen in 
Tucheband trafen sich tausende 
Technikinteressierte. 



Zum  Trainingsbeginn am Sonnabend war die 
Strecke war wieder einmal optimal präpariert!!! 



Unser langjähriger 
lizensierter Leiter der 
Streckensicherung  
Detlef Krüger weist die 
ungezählten Helfer  und 
die Sportwarte in die 
optimale Streckenvor-
bereitung ein.   

Dabei  belässt er es nicht 
mit theoretischen Hin-
weisen, sondern zeigt 
auch praktisch, was er  
von den Helfern erwar-
tet.  Besonders wichtig  
ist  die genau dosierte 
Wasserbenetzung.                                                           



Trotz des sehr straffen Zeitplanes wegen der  Doppelveranstaltung 
Europameisterschaft gekoppelt mit Läufen zur Deutschen Meisterschaft  
verliefen  das Training  und  die erste Vorlaufserie planmäßig bis dunkle  
Gewitterwolken aufzogen und ein Platzregen während des Rennens der  
Supertourenwagen die Strecke unter Wasser setzte und unbefahrbar 
machte. Ein Rennabbruch war die richtige Konsequenz des Rennleiters. 



Uwe Wagner mit seinem Porsche kämpfte sich bei einem Gewitterguss 

 bis zum notwendigen Rennabbruch bis an die Spitze des Fahrerfeldes vor. 



Unwetterartiger 

Regen brachte für 

alle Beteiligten 

große Probleme 

mit sich. Vor 

Streckenposten 1 

Rene Nieguth 

bildete sich 

schnell eine tiefe 

Pfütze, die 

Rennleiter  

Rudi Kulicke  

(unteres Bild)  

zum Rennabbruch 

in letzten Runde 

des 1. Laufes der 

Supertourenwagen 

zwang.  



Für Patrick Andres ( Schlüchtern) war aber in der 

tiefen Pfütze vor Posten 1 das Rennen beendet. 



Genauso schnell wie der Regen kam, ließ sich aber auch die Sonne 

wieder blicken. Ein klassischer Regenbogen erschien am Horizont. 



Ein Naturschauspiel  
am Sender Seelow. 

So schnell wie der Regen kam, hörte er 
auch wieder auf. 



Präsentation   der 
 „Roten Teufel“ beim Auto Cross 



Wir halfen auch als Streckenposten 
und  Kassierer 

…und hatten viel Spaß 



Co -Moderator Hartmut Sommer hat hier den Österreicher „Tschako“ entdeckt. 
Tschako ist ein absoluter Kenner der europäischen Auto Cross Szene. 



Positionskampf vor Posten 9 im Rennen der Division III A. Man 
erkennt den Gummiabrieb der Reifen auf dem betonharten 

Lehmboden der Strecke. 



Beate Fechner unterstützt den Rennleiter beim Abwinken der  
Rennfahrzeuge. 



Während Marina Nieguth (o.r.) 
das Umfeld beobachtet, hat 
Rennleiter Rudi Kulicke eine 

Verpflegungspause angeordnet 
und bekommt  von seiner Renate  

ein Eis spendiert. 
 
 Das ist die Ruhe vor dem Sturm 
für die Mannschaft des Rennbüros 
und der Rennleitung. 



Die harte Strecke 
fordert ihren Tribut. 

Hier muss Bernd Stubbe 
mit gebrochener 
Vorderachsaufhängung 
sein Fahrzeug abstellen. 



Hans Raeb (rechts) vom MC Klosterfelde und  Hartmut Sommer im Gespräch mit 
Brandenburgs stellvertretenden Landtagspräsidentin Gerlinde Stobrawa. 



34. Auto Cross 28./29.06.2008 
Europameisterschaft  

Deutsche Meisterschaft 

• Tourenwagen Div. I - 3.500 cm³ 
Sieger:  T. Karai        Ungarn  
2. Platz:  A. Zebergs      Lettland 

•  3.Platz: A. Kvashnin           Russland 



34. Auto Cross 28./29.06.2008 
Europameisterschaft   

 Deutsche Meisterschaft 

• Spezial Cross Div.III - 4.000 cm³ 
Sieger:   P. Turek   Tschechien  
2.Platz:  J. Hosek   Tschechien  
3.Platz:  J. Stetina   Tschechien  
 

• Spezial Cross Div. III A - 1.600 cm³  

Sieger:   L. Hanak   Tschechien  
2.Platz:  Ch. Waldschmidt  Niederlande 
3.Platz:  Ch. Freischlad  Deutschland 

 



34. Auto Cross 28./29.06.2008  
Europameisterschaft  

 Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 1 / 2: Tourenwagen  
Sieger:   U. Wagner   MC Klosterfelde 
2.Platz:  M. Gührig 

3.Platz:  P. Bauer   

 

• Klasse 3:  Supertourenwagen  

Sieger:   W. Schwarz   MSG Bremen Nord 
2.Platz:  N. Fuchs 
3.Platz:  R. Schlöffel 
 



34. Auto Cross 28./29.06.2008  
Europameisterschaft  

Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 4: Spezialcross (Cross Kart) 650ccm 
Sieger:   S. Laubach  MSC  Gründautal 
2.Platz:  N. Straub 

3.Platz:  P. Krüger  MSC  Siegbachtal 
 

• Klassen 5/6: Spezialcross (Buggis) 
Sieger:   M. Fürst 
2.Platz:  M. Straub   
3.Platz:   O. Dzingel 



34. Auto Cross 28./29.06.2008 
Europameisterschaft  

 Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klassen 9: Spezialcross (Buggis) 
Sieger:   D. Dieselkämper  
2.Platz:  F. Meinzel   MSC Siegbachtal 
3.Platz:  M. Straub 



34. Auto Cross 28./29.06.2008  
Europameisterschaft  

Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 7/ 8 : Spezialcross Junioren  
Sieger:   J. Söhl    
2.Platz:  K. Munkler 
3.Platz:  P. Erletz  

•   

 

• Klasse 9: Spezialcross Junioren  
 Sieger:  R. Mandel ADAC Nordbayern   
2.Platz:  P. Bill  MSC Rundum Schotte 
Zuschauer: 3.984   Gesamt: 252.496 



Rücktransport der 

Blumendekoration, die 

freundlicherweise vom 

Gartencenter  Blumen -

Sprockhoff bereit gestellt 

wurde. 

Danke !! 



Die  Auto Cross Auswertung  als 
„Dankeschönveranstaltung“ 
erfolgte bei einem Grillabend am 
12.Juli 2008  auf dem Gelände 
unserer Geschäftsstelle im 
Seelower Weidenweg. 

Sylvia Apelt wird als  
100. Clubmitglied  2008 vom  

Vorsitzenden Rudi Kulicke begrüßt. 



Pokal des DMSB – Dank an den MC Seelow 

Jörg Maaß freut sich  
über die Anerkennung 

der gemeinsamen 
Arbeit. 



Uwe Wildner 
sorgt für 
Nachschub!! 

Entspannungsübungen 

Der Ältestenrat! 





Unsere „Roten Teufel“ 2008! 



Das waren 2008 die jüngsten 

Roten Teufel 

Luca Rene` 

 Kulicke 

Pia Michelle 

Wildner Jonas 

Grimm 



Wir hatten 2008 die 50. Veranstaltung in 

Seelow und danken unseren Helfern und 

Sponsoren  
Es waren noch viele  

Helfer mehr …. 



…einige Eindrücke  
vom Jubiläum… 



Jugendwart Siegbert Schulz überbringt die Glückwünsche der  Freiwilligen Feuerwehr Seelow 



Der Pylonenurwald – eine  
Herausforderung an die Sportler. 

Bambini 
Jonas Grimm 



Der Seelow Kart Slalom Parcour  einmal aus luftiger Höhe betrachtet. 



Doch die meisten Bilder gibt es davon: 



Das Kartjahr 2008 hieß für die Eltern … 

…31 Samstage Training 

…14 Sonntage an Rennstrecken verbringen 

…viel Spannung, Spaß und auf Siege hoffen 

…für die Muttis 14 Sonntage kein Haushalt 
aufräumen oder Mittag kochen 

… für die Vati´s an 14 Sonntagen kein Müll 
rausbringen 

… Vati´s freuten sich auf 35 x Treffen in der Karthalle 
und schrauben bei einem Bierchen 

 

 



Hinter den Kulissen sah es 

so aus… 
… 162 Liter Benzin für die Kart´s wurden gekauft 

… Ersatzteilbeschaffung  

… Pokale wurden bestellt 

… Planen unserer Veranstaltungen  

… Anschaffung eines neuen  

     Bambinikart´s, so dass jetzt  

     auch Kinder unter 8 Jahren  

     trainieren können und im  

     September war es endlich so  

     weit  
 



Auch in der Karthalle hat sich was getan 



 Bei Manu & Thomas Kochs Hochzeit gab es am 

08.08.08 einige „Kart-Team-Überraschungen“  



Anja Kulicke & Guido Mickeley 



Kart Slalom am 

Mercedesturm 

 an der traditionsreichen  

Avus – Nordkurve. 



So ist es richtig! Tom Philipp Maaß führt die 
jüngsten Kart Slalom Starter aus der Bambini 
Klasse bei der Streckenbesichtigung über die  

AVUS Nordkurve in Berlin. 



Traditionell im September die Clubmeisterschaft 



David 

Kevin 

Javier 

Tom 





Deutsche Meisterschaft  
 DSMJ in Gießen 

11.10.-12.10.2008 

„Striezel“ Struck gibt 
Franziska Maaß  
ein Autogramm. 



Norddeutsche ADAC  Kart Slalom Meisterschaft 

Hamburg 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“ 2008 

 Klasse 1:  6. Platz    Javier Schulze  
 Klasse 3:  7. Platz    Tom Philipp Maaß   
 Klasse 5:  5. Platz    David Schmidt;       13. Platz Kevin Koch 

Bundesendlauf ADAC  Kart Slalom  

Meisterschaft 

Würzburg 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“  26./28.09.2008 

 Klasse 1:  20. Platz    Javier Schulze  
 Klasse 3:  48. Platz    Tom Philipp Maaß   
 Klasse 5:  50. Platz    David Schmidt;    51. Platz   Kevin Koch 



Kart Slalom Meisterschaft des  

ADAC  Berlin – Brandenburg  

  

Platzierung der „Roten Teufel“ in der  
Gesamtwertung: 

   6. Platz :  David Schmidt  
              7. Platz :  Javier Schulze 
   9 .Platz :  Dennis Lindner    
 

DMSJ  Deutsche Kart Slalom  Meisterschaft 

Gießen 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“  11./12.10.2008 

    Klasse 1:    24. Platz    Javier Schulze  

   Klasse 3:    23. Platz    Tom Philipp Maaß   
   Klasse 5:    24. Platz    David Schmidt              



Irgend etwas war dem Rallyeteam Robbi Fechner bei der 
Rallye 2008 in Bad Schmiedeberg im Wege. 



Saisonfinale 2008 des ADAC Berlin - Brandenburg 

Stufe Gold:    Detlef Krüger ; Stufe Silber: Rudi Moritz und Michael Haupt  
Stufe Bronze:  Christian Bresch und Mirko Bittelmann  
Das Jugendsportabzeichen in Gold erhielten Kevin Koch u. Tom Philpp Maaß. 

Allen Ausgezeichneten herzlichen Glückwunsch 

Mit der Ewald Kroth Medaille wurden ausgezeichnet: 





Vorsitzender 
Rudi Kulicke 
mit dem 
Weihnachts-
mann. 

Weihnachtsfeier der  
„Roten Teufel“ am  03.12.2008 

auf der Bowlingbahn in 
Müncheberg. 

Danke den beiden ältesten „Roten 
Teufeln“ Hartmut & Ulla Sommer 

Wann 
kommt denn 
endlich der 
Weihnachts
mann?? 

Da ist er!! 



Ausblicke 2009 

   

Cedric Jonas Jonah Nick 



Die „Roten Teufel“ 
unterstützen den  

 

Marco Winter (links) und 
Jugendwart Mario Knop 
betreuten Zelte und Technik. 



Die Höhepunkte  

des Clublebens 

2009 



Mitgliederversammlung am 21.02.2009 

Nach dem Rechenschaftsbericht des Vorstandes  und 

Diskussion erfolgt die Entlastung des Vorstandes und 
die Neuwahl von  Vorstandsmitgliedern. 

Als Vorsitzender wird  Rudi Kulicke wiedergewählt. 
 

Als  Sportleiter wird Detlef Krüger  wiedergewählt.  
 

Als Verkehrsleiter wird Christian Bresch wiedergewählt. 
 

Als Jugendwart wird Mario Knop wiedergewählt  
und  
als Vorstandsmitglied für allgemeine Clubarbeit wird 
Marco Winter wiedergewählt. 

Der MC Seelow zählt insgesamt  108 Mitglieder. 



17.01.2009 

Am 17.Januar 2009  schließen Renate und Rudi den Bund für das Leben. 

Die „Roten Teufel“ gehören zu den ersten Gratulanten. 



Vorsitzender Ruolf Kulicke  
(links) trägt den Bericht des 
Vorstandes über die 
Vereinsarbeit  2008 vor. 

Rechnungsprüfer   
Rudolf Moritz berichtet 
über die Arbeit mit den 
finanziellen Mitteln des 
MC Seelow. 

Der MC Seelow hat 108 Mitglieder. 





Blick in den Versammlungsraum beim 
Christlichen Jugenddorf in Seelow. 
Gast des Berlin – Brandenburger ADAC  
Vorstandes  war Verkehrsleiter 
Eberhard Waldau, welcher Birgit Scholz 
für ihr  hohes Engagement  bei der 
Arbeit im MC Seelow mit der   
Ewald Kroth Medaille  
des ADAC in Gold auszeichnete. 



Bildersuchfahrt  durchs Oderbruch 19.04.2009 Ziel in Zollbrücke 



Fahrtleiterin Birgit Scholz wertet die Ergebnisse 
aus und ehrt die Sieger und Platzierten. 



Das Siegerteam Winkler/ Bauschke  wird geehrt. 



2009  - Das sind unsere Roten Teufel 

Jonas 

Pia Michelle 

Nick 

Cedric 

Jonah 



2009 fahren Kinder bis 7 Jahre auf einem Bambinikart in 
der Klasse (K0) um den ADAC-Bambini-Cup. 



Hier einige Eindrücke von dem spannenden Sport, 

wo Geschicklichkeit und Geschwindigkeit zählen… 



Siegerehrung der Bambinis am 03.Mai 2009 in Seelow 



03.Mai 2009 
Seelow 



Vor 15 Jahren, die  
Moderation und  
die Zeitnahme… 

Die Moderation und  
die Zeitnahme heute. 
Hartmut &Ulla sind 
immer noch dabei!! 

Hartmut Sommer 
verkündet die Ergebnisse, 
die  Ulla  ermittelt hat  
per Megaphon . 



15 Jahre Kart Slalom Sport  beim MC Seelow 

05.Juni 2009 

Jonas Grimm gibt Hinweise an 
Marco Winter ! 



Danke den langjährigen Helfern und den 

Ehemaligen. 



Danke den ehemaligen Aktiven. Wir freuen 
uns, dass ihr uns weiter die Treue haltet!! 

Ihr seid die Zukunft des MC Seelow !! 





Am 26.04.2009 veranstaltete der MC Seelow  in Zusammenarbeit mit der IGIS  
Frankfurt/O erstmalig einen Kart Slalom Cup für Betriebsmannschaften. 



Brita Wildner 
und Bernd Huche 
gehören zu den 
fleißigen Helfern. 



BB Radio Moderator Joel Heilmann lässt 
es sich nicht nehmen selbst einmal den 
Kart Slalom Kurs zu befahren. 
Jugendwart Mario Knop  weist ihn ein. 



Joel nun sag doch mal den 
Zuschauern ob das Kartfahren 
so einfach ist wie es aussieht!! 
Hartmut ich ziehe den Hut  vor 
den Leistungen der „Roten 
Teufel“! Macht weiter so!!! 





Die BB Radio Moderatoren Joel Heilmann (Mitte) 
und Frank Philipp (rechts) geben Hartmut Sommer 
viele Hinweise für  die Arbeit am Mikrofon. 



Pokalgewinner wurde die Mannschaft der Sparkasse Frankfurt/O vor 
der Mannschaft von Haak Event und der Stadtverwaltung Frankfurt/O.  





Ausfahrt der Clubveteranen zum Findlingspark Nochten. 







Die Veteranengruppe des MC Seelow 



Das Rallyeteam  Fechner 
zum Saisonstart 2009 

Ein Bierchen in Ehren 
kann beim Stadtfest 
keiner verwehren. 



Lausitzrallye 2009.  
Robby  Fechner zeigt 

wieder vollen Einsatz. Er 
meint,  nur fliegen ist 

schöner aber auch das 
Landen gehört dazu !! 

Das beste Nachwuchsteam der 
Lausitzrallye 2009 kommt vom 

MC Seelow. 







AUTO CROSS SEELOW 
27.- 28. Juni 2009 

DEUTSCHE 
MEISTERSCHAFT 
Der einzige deutsche 

Europameisterschaftlauf findet in 
Cunewalde Weigsdorf Köblitz statt. 



Ruhe vor dem Sturm. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Die Grasmahd ist  bereits abgeschlossen. 



Die „Roten Teufel“ sammeln Steine . 

Rainer Lehmann und Guido Mickeley 
bauen eine Brüstung vor den 
Rennleitungsturm. 

Die tiefste Stelle der  Strecke. 



Rennleiter Rudi  Kulicke 
und Organisationsleiterin 
Birgit Scholz sprechen mit 
Mario Knop und Marco 
Winter die  Gestaltung des 
Renngeländes ab. 





Rainer Lehmann und Guido Mickeley 
errichten ein Geländer vor dem Turm 

der Rennleitung. 

Der „heiße Draht ins 
Jenseits“ wartet auf 

seine Verlegung bis ins 
Fahrerlager. 



Während der Schlepper mit der Harke unterwegs ist, 
verteilen  Jens Drescher und Tom Philipp Maaß die 
Holzpfähle für die Befestigung des Trassierbandes 

Rund um die Rennstrecke. 



Es ist so weit. Das Training läuft. 

Anja Kulicke  mit Nachwuchs 
auf dem Quad 



Ein Raunen geht durch die 
Zuschauer als unser Seelower 
Lokalmatador  Torsten 
Paarmann im Vorlauf seinen 
Buggy in der Stadtkurve  auf 
der Böschung parken muss. 





Das  technisch bedingte „Aus“ für den 
 Seelower Ivo Kisslinger in der Klasse 4 



Gerald Merk und Marco 
Petrick sammeln nach dem 
Rennende alle 
Feuerwehrschläuche  
zusammen und transportieren 
sie in unser Materiallager. 



35. Auto Cross 27./28.06.2009 
Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 1 / 2: Tourenwagen  
Sieger:   H. Bundesmann   
2.Platz:  D. Vesper 
3.Platz:  T. Schön   

 

• Klasse 3:  Supertourenwagen  

Sieger:   P. Lang    
2.Platz:  A. Fürst 
3.Platz:  F. Hantke 

 



35. Auto Cross 27./28.06.2009 
Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 4: Spezialcross (Cross Kart) 650ccm 
Sieger:   R. Mandel     ADAC Team Nordbayern 
2.Platz:  S. Laubach    MSC Gründautal 
3.Platz:  N.Laubach    MSC Gründautal  8. Platz: I. Kisslinger  Seelow 

• Klassen 5: Spezialcross bis 1.600ccm 
Sieger:     D. Dieselkämpfer 
2.Platz:   K.  Peters  
3.Platz: M. Fürst 

• Klassen 6: Spezialcross über 1.600ccm 
Sieger:     M. Straub 
2.Platz:   R. Wiedemuth  
3.Platz: T.  Riedel 4. Platz: T. Paarmann  MC Seelow 



35. Auto Cross 27./28.06.2009 
Lauf zur Deutschen Meisterschaft 

• Klasse 7/ 8 : Spezialcross Junioren  
Sieger:   J. Söhl    
2.Platz:  M. Holzleitner 
3.Platz:  E. Schulze  

•   

 

• Klasse 7/ 8 : Finale Spezialcross Junioren  
 Sieger: J. Söhl    
2.Platz: E. Schulze   3.Platz: K. Munkler 
Zuschauer: 3.297  Gesamt: 255.793 





Norddeutsche ADAC  Kart Slalom Meisterschaft 

Schleswig 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“ 2009 

 Klasse 4:   8. Platz    Tom Philipp Maaß  
 Klasse 4: 11. Platz   Robin Becker 

DMSJ  Deutsche Kart Slalom  Meisterschaft Passau 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“  2009 

 Klasse 1:    27. Platz    Tim Wiemprecht 

 Klasse 2:    21. Platz    Javier Schulze 
 Klasse 4:    23. Platz    Tom Philipp Maaß 

Bundesendlauf ADAC  Kart Slalom  Meisterschaft 

Haßloch 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“ 2009 

 Klasse 4:   36. Platz    Tom Philipp Maaß  
 Klasse 4:   44. Platz    Robin Becker 



Florian Haupt gewinnt den Trabant-Cross-Cup 2009   
Florian Haupt vom MC Seelow holte sich mit einem Punkt Vorsprung den Meistertitel der 

Saison 2009.  Beim letzten Rennen  vom 26.-27.09.2009 in Dauban bei Bautzen gewann 
Florian das Zeittraining von insgesamt 28 Fahrern und gewann den ersten Lauf. Auch der 
zweite Lauf war super, ihm gelang wieder ein Start Ziel Sieg. So setzte sich auch der dritte 

Lauf fort.  Der ärgste Kontrahent Thomas Felberdam qualifizierte sich über das B-Finale für 
die Finalteilnahme.  

Das war wohl der spannendste Lauf seit nun mehr 5 Jahren. 
Nach langen 8 Runden überfiel alle der Jubel: “Florian hat es geschafft”.  



Die neue Nummer 1 für 2010 heißt Florian Haupt. 
Hier mit Vater Michael Haupt. 



Am 28.12.2009 verstirbt  
unser  langjähriges 

Vorstandsmitglied für 
Verkehr Klaus Ertmann 
Er hatte  einen großen 

Anteil  an der Erhöhung des 
Ansehens unseres Clubs  in 

unserer Stadt und als 
Verkehrsverantwortlicher 
bei der  Vorbereitung und  

Durchführung der  
 Auto Cross Rennen des  

MC  Seelow  bei den 
Aktiven und Gästen  aus  
allen Teilnehmerländern. 

Wir werden  Klaus Ertmann immer 
ein ehrendes Andenken bewahren. 



Die Höhepunkte  

des Clublebens 

2010 









Aufmerksam verfolgen die Mitglieder und Gäste die Ehrungen und Auszeichnungen. 



Geehrt werden Mitglieder für ihre sportlichen Erfolge  und initiativreiche  Vorstandsarbeit. 

Christian Bresch Florian Haupt, Robby Fechner 

Brita Wildner, Mario Knop, Marco Winter Birgit Scholz 



Auszeichnungen durch den LFV Brandenburgischer Motorsport. 

Danke an  
Udo Schulz dem 

langjährigen 
Seelower 

Bürgermeister für 
die konstruktive 

Zusammenarbeit. 

Gruppenfoto aller Ausgezeichneten. 



Das Gasthaus 
Wagner hatte ein 
köstliches  Buffet  

zubereitet und 
präsentiert. 

Das Buffet ist 
eröffnet. 



Mitgliederversammlung am 27.02.2010 
Nach dem Rechenschaftsbericht des Vorstandes  und 

Diskussion erfolgt die Entlastung des Vorstandes und 
die Neuwahl von  Vorstandsmitgliedern. 

Als stellvertretender Vorsitzender wird  Rainer Lehmann 
wiedergewählt. 

Als  Schatzmeister wird Frank Apelt wiedergewählt.  
Als Vorstandsmitglied für Freizeit und Erholung wird 

Birgit Scholz wiedergewählt. 
Als neuer Jugendwart wird  Brita Wildner  gewählt und  

erstmalig wird Mario Knop als Beisitzer für den 
Automobilsport gewählt. 

Als Rechnungsprüfer werden Rudolf Moritz und  
Karola Lehmann  wiedergewählt. 

Der MC Seelow zählt insgesamt  98 Mitglieder. 



Am 11.04.2010 führte der MC Seelow unter Leitung 
von Birgit Scholz seine traditionelle Bildersuchfahrt 

durch. 8 Teams stellten sich in´diesem Jahr der 
Herausforderung, Industriedenkmale im Osten 

Brandenburg aufzuspüren. Bei mäßigem Wetter ging 
es in der 1.Tour über Bärwinkel mit seinem 

historischen Molkenhaus über Thöringswerder zu der 
128 Jahre produzierenden Zuckerfabrik nach 
Neuküstrinchen. Dort wurde der "Dom des 

Oderbruchs" besichtigt. Die noch aktive Ziegelei in 
Altglietzen war das nächste Ziel. In Oderberg wurde 
der Raddampfer "Riesa" gesucht, um dann das wohl 
bedeutendste Denkmal deutscher Ingenieurkunst zu 

besichtigen - das Schiffshebewerk in Niederfinow. 
 



Ziel war diesmal 
dieses Gasthaus am 
Schiffshebewerk 
Niederfinow. 



Die Baustelle des neuen 
Schiffshebewerkes. 



Platz 1: Team Sommer& Margit Huche;  
Platz 2:  Team Detlef Lange;   Platz 3: Team Rainer Weiß 



Auto Cross Training am 
17.04.2010 auf der nicht 
bewässerten Seelower 

Rennstrecke.  
Mit dabei  der junge Lucas Knop, der 

als Auto Cross Neueinsteiger ein 
Cross Kart im Rahmen der 

Deutschen Meisterschaft starten 
möchte. 



Der neue Renner vom Lucas Knop. Mit 
diesem Fahrzeug werden 2010 alle Läufe 
zur Deutschen Meisterschaft gefahren. 

Mutter und 
Vater sind auf 
den Renn-
strecken dabei. 





Fahrervorstellung auf dem Birkenring in Bremen Hoope. Christian Bresch (vorn), 
 Lucas Knop (oben) und Ivo Kisslinger, der in der Klasse 4 an den Start geht. 



Lucas (88) sucht beim 
Rennen  in Biesental 
eine geeignete Stelle 
zum überholen. 



Lucas auf der Strecke beim MSC Gründautal. 



Auch Marco Winter gehört zum 
Betreuerteam von Lucas Knop. 



2. Kart Slalom Cup am 25.04.2010 auf dem Brunnenplatz in Frankfurt/O 



Die Sieger und Platzierten werden geehrt. Alle hatten viel Spaß beim Parallelslalom. 





Ausfahrt der Clubveteranen nach 

Werder (Havel) am 28.04.2010                                                                                                                             







Fahrtleiterin Birgit Scholz testet ein Fahrradduo als neues Dienstfahrzeug. 



Die Baumblüte in Werder kann immer wieder begeistern. 



Am 11.Mai 2010 wurde am Ziel  der Auto Cross 
Strecke ein Sensorkabel für die elektronische 

Zeitnahme nach genauen maßlichen Vorgaben  
eingegraben. 



Jens Drescher hat an der Strecke echte 
Berge versetzt. Auch beim Aufbau der 

vielen neuen Leitplanken hat er 
maßgeblichen Anteil. 





Die Bewässerungsrohre werden abgeladen, verlegt  und  zusammengekuppelt.   







Zum zweiten Mal stellen die Zechiner Oldtimer- und Traktorenfreunde  
einige  Fahrzeuge aus. 



Der Umweltbeauftragte Henry Riedhoff 
auf Kontrollfahrt. 

Als  Sprecher und 
Dolmetscher im 
Fahrerlager und am 
Vorstart arbeitete 
Giesbert Hörl. 





Der Vorstart ist einer der sensibelsten Bereiche der Rennorganisation. 
Bernd &Jeanette Pötzsch und ihr Team lösen aber alle Probleme! 



Hier werden alle offiziellen  Ergebnisse und Bulletins veröffentlicht.  



Jaroslav Hosek und Roman Kerka (Tschechien) stehen am Vorstart bereit. 







Emsiges Treiben im Fahrerlager. 





Seit vielen Jahren ist  
Autoteile  & Autohandel Möbus 

unser Hauptsponsor.  
Gemeinsam mit Vertretern der 

Zuliefererindustrie  und der 
Autohäuser wird eine attraktive 
Ausstellung gestaltet, die großen 

Zuspruch der Rennbesucher 
findet.  

Hartmut Möbus  (rechts) ist 
seit vielen Jahren selbst 
aktiver Rallyefahrer und 
verfolgt interessiert das 

Renngeschehen. 

Hier bei einem Interview 
mit dem Co-Moderator 

Hartmut Sommer.  







Fahrervorstellung einmal anders. 
Auf jeden Fall eine tolle Stimmung. 





An der Spitze des Zuges der Fahrerpräsentation fuhr dieser Plattenwagen mit den 
Offiziellen der Veranstaltung, mit VIP‘s und mit  den zu ehrenden Clubmitgliedern.  



Lothar Eich wird für sein langjähriges Wirken als 
Streckensprecher mit einem Blumenpräsent geehrt. 



Jens Drescher, Birgit Scholz und Ursula Sommer werden mit der Ehrennadel 
des Fachverbandes Brandenburgischer Motorsport  ausgezeichnet.                                                               



Der „rasende Reporter“  (rot) 
ist neugierig wie das Team des 
deutschen Tax – Fahrers Peter 
Lang die  Rennsituation 
bewerten. Licht und Schatten 
lagen eng beisammen. Der 
Hund des Teams sieht alles 
ganz         gelassen und nutzt 
die Pause   zu einem  kurzen 
Schlaf.            Peter Lang 
erkämpft      im Finale Platz 3. 



Das EM- erfahrene  tschechische Zeitnahmeteam. 



Start der Tourenwagen ( Tax) 
zum  Vorlauf. 



Das Starterfeld wird von den Sportwarten in die 
richtige Position eingewiesen.  



Mit der grünen Flagge signalisiert  Robby Fechner dem 
Rennleiter, dass das Feld zum Start bereit steht. 



Ein Überroller vor Posten 9. 
Rennleiter Rudi Kulicke erkennt, 
dass der Fahrer aus dem Auto 
ausgestiegen ist und gibt 
Anweisungen zur weiteren 
Verfahrensweise zur Bergung 
des Fahrzeuges. 



MC Seelow 



Nach dem 1. Renntag wird die Strecke für den Folgetag vorbereitet. 



Von diesem Turm 
haben der 
Rennleiter, 
der Leiter der 
Streckensicherung 
und der 
Streckensprecher 
den Überblick 
über die gesamte 
Rennstrecke. 



Der Bildungsminister Brandenburgs , Holger Rupprecht ,  ist als Gast eingetroffen. 





Kampf um Meter und Sekunden 
in der Stadtkurve. 



Werner Franz seit Jahren als Sportwart auf Posten 2. 



Ein Scharfrichter ist die  Stadtkurve. Dort kommt es auch manchmal zu Überrollern.  





Am Haken eines Schleppers geht es zurück ins Fahrerlager. 



Rennsekretärin Renate Kulicke. 



Der Parc ferme nach dem Finale der Spezialcrosser. 



Die offizielle Siegerehrung im Festzelt. 



Ein unzufriedener Jaroslav Hosek. Marina Nieguth und Sylvia Apelt zahlen die Siegprämien.                                                                                                                             



Bye, bye Seelow bis zum nächsten  Jahr. 





Nach dem Streckenabbau  und der gemeinsamen Mahlzeit gibt Rudi eine Kurzeinschätzung. 





36. Auto Cross 26./27.06.2010 
Europameisterschaft  

mit Lauf zum Junior Euraca Cup 

• Tourenwagen (Tax) 
Sieger:   A. Kvashnin  Russland  
2.Platz:  P . Sorochinskyi Russland  

3.Platz:  P. Lang   Deutschland 

 

• Spezialcross Junior Euraca Cup - 600 ccm 

• Sieger:   J. Kubicek  Tschechien 
2.Platz:  K. Szabo  Ungarn  

3.Platz:  V. Demkin  Russland  

 



36. Auto Cross 26./27.06.2010 
Europameisterschaft  

mit Lauf zum Junior Euraca Cup 
• Spezial Cross Div.III - 4.000 cm³ 

Sieger:   T. Baudet   Frankreich 
2.Platz:  B. Stubbe   Deutschland 

3.Platz:  A. Hinnenkamp  Deutschland  
 

• Spezial Cross Div. III A - 1.600 cm³  
Sieger:   V. Nosalek   Tschechien  
2.Platz:  M. Buddelmeyer  Deutschland  
3.Platz:  Ch. Waldschmidt  Niederlande 

•   

 
Zuschauer:  4.188   Gesamt: 259.981 



Im Rahmen des Kart Slalom Trainingslagers vom  13. - 15.August auf 
dem  Flugplatzgelände in Neuhardenberg wurde  die traditionelle 

Grillfete  verbunden mit der Auto Cross Auswertung 2010  
durchgeführt. Wie man sieht, war die Stimmung hervorragend. 

 Alt und jung hatten viel Spaß miteinander. 



Fahrschule Wühler demonstriert die Wirkung von Aquaplaning. 



Bernd Pötzsch probiert das Fahrverhalten des Mercedes. 



Auch Auto Cross Junior Lucas Knop testet das Fahrverhalten seines 
„Buggis“ auf Betonuntergrund. 



Junge Hoffnungsträger des Teams 601 für die  sportliche Zukunft des MC Seelow.  
Von links :Christian Bresch, Marco Winter, Bernd Pötzsch und  Rene Nieguth 





Robby Fechner stellt sich und seinen Rallyewagen dem Auto Cross Publikum vor . 



Robby Fechner in voller 
Fahrt bei der 

Lausitzrallye 2010 



Norddeutsche Kart Slalom Meisterschaft des ADAC 
 am 19.09.2010  in Frankfurt/O 



Bestes Wetter, ein optimales Umfeld und eine anspruchsvoller Parcours .  



Fahrereinmarsch der Mannschaften der Regionalclubs. Hier  die Hanseaten. 



Fahrereinmarsch der Mannschaften der Regionalclubs. 
 Hier  ADAC Niedersachsen/Sachsen Anhalt. 



Fahrereinmarsch der Mannschaften der Regionalclubs. 
 Hier  ADAC Ostwestfalen Lippe und Schleswig Holstein. 



Fahrereinmarsch der Mannschaften der Regionalclubs. 
 Hier  ADAC  Weser -  Ems. 



Die beiden Kart Slalom Karts stehen bereit. 



Clubvorsitzender Rudolf Kulicke eröffnet die Veranstaltung. 



Moderator Hartmut Sommer in Aktion. Die Sportwarte nehmen ihre Plätze ein. 



Starter  Ronny Juhre und Betreuer Michael Tennie  bei der Startfreigabe. 



Jeanette Pötzsch und Ralf Wiemprecht beobachten den Wettkampf. 



Doreen Schulze gibt konzentriert die Ergebnisse in den Laptop ein. 



Diana Becker und Uwe Wildner sind das Auswerteteam. 



Ursula Sommer nimmt die Wertung der Sportwarte entgegen.  
Hartmut gibt sie bekannt  und versucht Stimmung zu machen. 



Brita Wildner hatte die  Superidee mit der „Leader –Box“ in der  der 
jeweils Führende so lange Platz nimmt, bis seine Bestzeit geknackt wird. 



Sportwartin  Anja Kulicke notiert  die Fehler der  Kartpiloten. 



Beste  äußere Bedingungen auf dem Brunnenplatz in Frankfurt/O. 



In voller Fahrt beim Kampf um Meter und Sekunden. 



Der Sportleiter des ADAC Berlin Brandenburg  Bernd Barig (rechts)  
 und Ex- Jugendleiter Uwe Lenz beim Gedankenaustauch. 



Der Sportleiter des ADAC Berlin Brandenburg  Bernd Barig (2.v.l.)  
 und  Jugendleiter Bernd Blischke (2.v.r.) sowie  der Abteilungsleiter  Sport  
Jürgen Stamm (links) geben Slalomleiter Rudi Kulicke wertvolle Hinweise. 



Der Sportleiter des MC Seelow  Detlef Krüger (links) beoachtet mit 
kritischem Blick das Geschehen. Parcoursleiterin Brita Wildner 

berät mit dem Zielrichter Jörg Maaß die nächsten Schritte. 



Optimale Sichtbedingungen über den gesamten Parcours. 



Brita Wildner ist zufrieden. 

Zielrichter Jörg Maaß 



Kevin Koch  vom MC Seelow in voller Fahrt. 



 Kurz vor dem Ziel passiert es. Kevin Koch reisst eine  Pylone um. 
Aus der Traum von einer guten Platzierung. 



Die begehrten 
Medaillen für die 

Teilnehmer. 

Die Spuren des 
Wettkampfes 
sind nicht zu 
übersehen. 



 Es ist so weit. Achtung Siegerehrung. 



 Ein tolles Flair  bei der Siegerehrung der Klasse 1  
vor dem BB-Radio Show Track 



Siegerehrung der Klasse 4  



Siegerehrung der Klasse 5  





 Die „Roten Teufel“ des MC Seelow nach der Siegerehrung. Die beste 
Platzierung erreichte Javier Schulze in der  Klasse 3. 



Kart Slalom Bundesendlauf des ADAC auf dem Gelände des 

Fahrsicherheitszentrums Lüneburg - Embsen 











Ein Platz an der Sonne für 
unsere Jugendwartin Brita 

Wildner, die  mit ihrem Uwe 
als Fans nach Lüneburg  - 
Embsen angereist waren.  



Norddeutsche ADAC  Kart Slalom Meisterschaft 

Frankfurt/O 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“ 2010 

 Klasse 1:   17. Platz  Jonas Grimm  
 Klasse 2:     4. Platz  Javier Schulze;  13.Platz  Tim Wiemprecht 
 Klasse 4:    13.Platz Tom Philipp Maaß 
 Klasse 5:    13.Platz  Kevin Koch 

Bundesendlauf ADAC  Kart Slalom  

Meisterschaft 

Lüneburg - Embsen 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“ 2010  

Klasse 1:    48. Platz  Jonas Grimm  
Klasse 2:    17. Platz  Javier Schulze;   50.Platz  Tim Wiemprecht 
Klasse 4:    35.Platz Tom Philipp Maaß 
Klasse 5:    47.Platz  Kevin Koch 
 



DMSJ  Deutsche Kart Slalom  Meisterschaft  

Hagen 
Teilnehmer und Platzierung der „Roten Teufel“  2010 

 Klasse 1:    27. Platz    Tim Wiemprecht 

 Klasse 2:    21. Platz    Javier Schulze 
 Klasse 4:    23. Platz    Tom Philipp 



Siegerehrung der Deutschen Auto Cross Meisterschaft Klasse 7-9. 

Lucas Knop kann sich  über einen 8.Platz nach seiner ersten Saison freuen. 



Lucas Knop und Ivo Kisslinger  freuen sich über die  erhaltenen Pokale. 



ADAC Saisonfinale 
im Berliner Estrel  
Residence Hotel. 

Die Auszeichnung in  
Stufe Silber wurde an 

Manuela Koch und  
Bernd Pötzsch verliehen.  

Die Ewald-Kroth-Medaille für Verdienste bei der 
Organisation und Durchführung von motorsportlichen 
Veranstaltungen wird an MC Sportler verliehen. 



Die Ewald-Kroth-

Medaille  in 
Bronze  
erhalten: 

Brita Wildner, 
und 

Jörg Maaß. 



Für erfolgreiche Leistungen bei den Jugendwettbewerben 
wurden Javier Schulze mit dem ADAC-Jugend-Sportabzeichen in 

Silber sowie Robin Becker in Bronze ausgezeichnet. 



Vizemeister 2010 

wird Javier Schulze. 

Herzlichen 
Glückwunsch! 



Im Gesamtklassement bei der ADAC Kart-Slalom-Meisterschaft 2010 verpasste 
Javier Schulze nur knapp den Titel und belegt den 2. Platz. Tom-Phillip Maaß 
erkämpfte den 8. Platz und Kevin Koch kann stolz auf den 10. Platz sein. 



Kart Slalom  Bambini Cup 
Platz 1:  Cedric Wiemprecht 
Platz 2:  Jonah Kulicke 
Platz 4:  Nick Ullmann 

Stolze  „Rote Teufel“ 





Sportleiter  Bernd Bahrig überreicht  Jugendwartin Brita Wildner und Vorsitzendem Rudolf 
Kulicke einen Pokal für  die Ausrichtung der Norddeutschen  Kart Slalom Meisterschaft. 







Weihnachtsfeier der „Roten Teufel“ am 28.11.201  auf der Kegelbahn in Seelow 







Nach kurzer schwerer 
Krankheit verloren wir am  
18. Dezember 2010 unser 

Clubmitglied  

Henry Riethof. 
 

Henry war seit dem 
24.01.2004 Mitglied in 

unserem Verein. Henry war 
ein stets lebenslustiger, 

zuverlässiger und 
einsatzbereiter Helfer, 
besonders als Umwelt-

beauftragter bei unseren 
Autocross-Veranstaltungen. 

Wir werden  Henry Riethof  immer 
ein ehrendes Andenken bewahren. 


